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Öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  
am 11. Februar 2019 

 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Annahme von Spenden; 
Genehmigung 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Annahme der Spenden wird gemäß Anlage zur Sitzungsvorlage zuge-
stimmt.  

 

2. Kreishaushalt; 
Budgetbericht zum 31.12.2018 - voraussichtliches Jahresergebnis 2018 

  
 Beschluss 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Budgetbericht zum 31.12.2018 (vo-
raussichtliches Jahresergebnis 2018) zur Kenntnis. 

 

3. Kreishaushalt 2019; 
Vorberatungen und aktueller Stand 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen das Ergebnis der bisherigen Vorberatungen 
zum Haushalt 2019 und den aktuellen Stand sowie die ergänzenden Ausführungen 
von Herrn Nops und vom Vorsitzenden zur Kenntnis. 

 

4. Kreishaushalt 2019;  
Teilhaushalt 1 (Untere Verwaltungsbehörde) 

  
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Dem Entwurf des Teilhaushalts 1 in der Fassung der aktuellen Änderungsliste 

wird zugestimmt. 

 

5. Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 5 (Innere Verwaltung) 

  
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Dem Entwurf des Teilhaushalts 5 (ohne Bauunterhalt) sowie dem Stellen-

plan und dem Personalaufwand für den Gesamt-Haushalt gem. Änderungs-
liste wird zugestimmt.  

2. Bezüglich des Personalaufwands werden die Stellen gem. Anlage bis ein-
schließlich Nr. 22, sowie die asylbedingten Stellen bewilligt. 

3. Über die in Ziff. 2 genannten Stellen hinaus werden die im Zusammenhang 

mit der Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) erforderlichen und 
gegenfinanzierten Stellen (s. TOP 5.1) genehmigt. 
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5.1 Bundesteilhabegesetz (BTHG) - Auswirkungen auf den Personalbedarf 
des Landkreises 

  
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. In den Stellenplan 2019 werden im Zusammenhang mit der Umsetzung des 
BTHB folgende Stellen aufgenommen: 

a) sechs zusätzliche Stellen für die Umsetzung des Gesamtplan- und/oder 
Teilhabeplanverfahrens (Fallmanagement)  

b) zwei zusätzliche Stellen für die leistungsrechtliche Abwicklung. 

2. Der entsprechende Personalaufwand sowie die Erstattungen des Landes 

werden in die Änderungsliste aufgenommen.  

3. Die Ausschreibung und Besetzung der Stellen für das Fallmanagement 

gem. Buchst. a) kann sofort erfolgen.  
 

5.2 Abbaukonzept asylbedingt geschaffener Stellen - Antrag der Freien 
Wähler (Teil 1) 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Das Abbaukonzept für asylbedingt aufgebaute Stellen (Antrag der Fraktion der FW) 
wird zur Kenntnis genommen.  

Die Verwaltung wird darum gebeten, darauf zu achten, dass die Integrationsmana-
ger, die beim Landkreis angestellt sind und die diese Aufgabe für die Städte und 
Gemeinden erledigen, so oft und zeitlich so lange wie möglich vor Ort sind. Die An-
wesenheit vor Ort sollte evaluiert und ggf. weiter ausgedehnt werden. 

Weitergehende Anträge werden nicht gestellt. 

 

5.2.1 Stellenentwicklung des Landratsamtes 2009 - 2018;  
Antrag der Freien Wähler (Teil 2) 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht der Verwaltung über die Stel-
lenentwicklung in den Jahren 2009 – 2018 (Antrag der Fraktion der FW) zur Kennt-
nis. 

Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 

5.3 Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 5 (Innere Verwaltung/Amt für Hochbau und Gebäudemana-
gement) 

  
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Dem Entwurf des Teilhaushaltes 5 (Haushalt 2019) für den Bereich 5.112 Hoch-
bau und Gebäudemanagement wird entsprechend dem Ergebnis der Vorbera-
tungen zugestimmt.  
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6. Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 6 (Finanzwirtschaft) 

  
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Dem Kreistag wird empfohlen, dem Entwurf des Teilhaushalts 6 entsprechend 
dem Ergebnis der Vorberatung zuzustimmen.  

 

7. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

7.1 Weitere Verwendung der Marke "Vier Länder Region Bodensee" 
  
 Beschluss 

Entfällt. 

Kreisrat Staab berichtet, dass über die Fortführung/weitere Verwendung der Marke 
“Vier Länder Region Bodensee” in verschiedenen Gremien teilweise divergierende 
Auffassungen vertreten werden. So z. B. in der BSM (Bodensee Standort Marketing 
GmbH) und bei der IBT (Internationale Bodensee Tourismus GmbH). 

Der Vorsitzende antwortet, dass es Klärungsbedarf gibt. Über das weitere Verfahren 
wird derzeit beraten.  
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